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Liebe Eltern 
 
Wir feiern 100 Jahre Kirchstrasse! Zu diesem Fest am 19. September 2009 wollen wir Sie 
ganz herzlich einladen. 
Unzählige Schülerinnen und Schüler sind in 100 Jahren in diesem stattlichen Haus ein und 
ausgegangen und haben viel gelernt – hoffentlich auch fürs Leben. 
 

Fleiss und Arbeit 
 

Dieser Leitspruch ziert die Fassade direkt über dem Haupteingang. Er zeigt auf, dass ohne 
Fleiss und Arbeit eben kein Ziel erreicht werden kann. Und das ist heute noch so. 
 

Lust und Freude 
 
So lautet der andere Teil der Botschaft. Wenn das Lernen mit Lust und Freude gepaart wird, 
fällt es leichter und verspricht grösseren Erfolg. 
 

100 Jahre und immer noch ganz lebendig! 
 

Die Schule hat sich in diesen Jahren gewandelt. Sie passt sich den Anforderungen der heu-
tigen Gesellschaft an. Heute sind wir multikulturell und nutzen moderne Kommunikations- 
und Informationsmittel. Aber heute wie damals leben wir dem Leitspruch Lust und Freude, 
Fleiss und Arbeit nach. Diese Werte sind geblieben. 
 

Dass wir lebendig sind und auch stolz auf die Kirchstrasse, möchten wir Ihnen am 19. Sep-
tember zeigen. Wir freuen uns, wenn Sie als unsere Gäste dabei sind. 
 
Die Schulleiter 
 

Paul Stengel                    Peter Falk 
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August 1906 Die evangelische Schulgemeinde beabsichtigt, ein neues Schulhaus mit Turnhalle 
im Kostenvoranschlag von Fr. 250‘000 (ohne Bauplatz) zu erstellen und hat zur 
Beschaffung der Pläne einen Wettbewerb unter verschiedenen Architekten der 
Ostschweiz eröffnet. Das Architekturbüro Pfleghard & Häfeli gewann den Wettbe-
werb und begann, die Detailpläne zu erstellen. 

9.Juni 1907 Die Bürger von evangelisch Niederuzwil diskutierten die vorliegenden Pläne. Vor 
allem die Kosten gaben Anlass zu Voten. Das Architekturbüro wurde beauftragt, 
einen neuen Plan auszuarbeiten. 

29.Dezember 1907 Die Bürger beauftragten den Schulrat, auf dem von der Firma Naef & Cie ge-
schenkten Bauplatz ein neues Schulhaus für die Summe von 250‘000 erstellen zu 
lassen. Zugleich soll für 3700.- Franken zusätzlicher Boden erworben werden. 

23.April 1908 Der Schulrat vergab die ersten Arbeiten. 

15.August 1909 Das neue Schulhaus wurde feierlich eingeweiht. 400 Kinder wurden von  
6 Lehrern unterrichtet.  
 

 
 

                      Aufnahme 1909 
 



 

�

 

9. Oktober 1910 Der Schulrat beschloss, eine 7. Lehrstelle zu schaffen.

August 1925 Evangelisch Niederuzwil führte 

August 1926 Die Schule führte das Fach Handfertigkeit für die Knaben der 6. Klasse ein.

1969 / 1970 Da zuwenig Turnplatz vorhanden war, baute man die Turnhalle zu einem 
zweistöckigen Flachdachbau um.
 
 

 
             Aufnahme 1909 

1988 / 1989 Der Kiesplatz zwischen der „alten Seki“ und dem Schulhaus Kirchstrasse 
bekam ein neues Gesicht: ein Veloständer, darüber ein elegantes Dach 
schützen nun vor Regen.

1993 Im Kellergeschoss entstanden ein 
Deutschzimmer.

2001 Handwerker bauten im Treppenhaus zwei Gruppenräume ein.

2002 -2003 In einem grossangelegten Projekt wurde der Pausenplatz neu gestaltet: Ein 
Kletterturm, Balanciergeräte und eine Steinarena 

2004 - 2007 In mehreren Etappen wurden die Turnhallen und die Garderoben innen und 
aussen total erneuert.

Bis Oktober 2008 Das Treppenhaus wurde renoviert, zudem konnte die Renovation der Schu
zimmer mit den letzten drei Zimmern abgeschlossen
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Der Schulrat beschloss, eine 7. Lehrstelle zu schaffen.

Evangelisch Niederuzwil führte die Schulzahnpflege ein.

Die Schule führte das Fach Handfertigkeit für die Knaben der 6. Klasse ein.

Da zuwenig Turnplatz vorhanden war, baute man die Turnhalle zu einem 
zweistöckigen Flachdachbau um. 

 
 
       Aufnahme 2008 
 

Der Kiesplatz zwischen der „alten Seki“ und dem Schulhaus Kirchstrasse 
bekam ein neues Gesicht: ein Veloständer, darüber ein elegantes Dach 
schützen nun vor Regen. 

Im Kellergeschoss entstanden ein Medienraum, ein Bastelzimmer und ein 
Deutschzimmer. 

Handwerker bauten im Treppenhaus zwei Gruppenräume ein.

In einem grossangelegten Projekt wurde der Pausenplatz neu gestaltet: Ein 
Kletterturm, Balanciergeräte und eine Steinarena entstanden.

In mehreren Etappen wurden die Turnhallen und die Garderoben innen und 
aussen total erneuert. 

Das Treppenhaus wurde renoviert, zudem konnte die Renovation der Schu
zimmer mit den letzten drei Zimmern abgeschlossen werden.

  
 

        Aufnahme 2009 
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Der Schulrat beschloss, eine 7. Lehrstelle zu schaffen. 

die Schulzahnpflege ein. 

Die Schule führte das Fach Handfertigkeit für die Knaben der 6. Klasse ein. 

Da zuwenig Turnplatz vorhanden war, baute man die Turnhalle zu einem 

 

Der Kiesplatz zwischen der „alten Seki“ und dem Schulhaus Kirchstrasse 
bekam ein neues Gesicht: ein Veloständer, darüber ein elegantes Dach 

Medienraum, ein Bastelzimmer und ein 

Handwerker bauten im Treppenhaus zwei Gruppenräume ein. 

In einem grossangelegten Projekt wurde der Pausenplatz neu gestaltet: Ein 
entstanden. 

In mehreren Etappen wurden die Turnhallen und die Garderoben innen und 

Das Treppenhaus wurde renoviert, zudem konnte die Renovation der Schul-
werden. 
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Programmablauf vom Samstag, 19. September 2009 
 

Zeit Ort Programm 

9.00 Kirchstrasse 4 Türöffnung: Herzlich willkommen! 

9.00 - ??? Festzelt Festwirtschaft mit Verpflegungsmöglichkeiten 
geführt vom Sängerbund an der Thur 

9.00 – 17.00 Turnhalle Kinderhort 

9.30 Zimmer 13,  
1. Stock 

Podiumsgespräch mit drei Generationen 

10.00 Festzelt Show der Kirchstrassekids 

10.30 Zimmer 13,  
1. Stock 

Podiumsgespräch mit drei Generationen 

11.00 Festzelt Theater 5. Klasse: Die Mutmampfmonster 

13.00 Festzelt Aufführung des Kirchstrasseliedes 
Ständli der Beginner/Aspiranten Jugendmusik 
Uzwil 

13.30 Zimmer 13,  
1. Stock 

Podiumsgespräch mit drei Generationen 

14.00 Festzelt Festakt umrahmt von der Jugendmusik Uzwil  

15.00 Festzelt Show der Kirchstrassekids 

15.30 Zimmer 13,  
1. Stock 

Podiumsgespräch mit drei Generationen 

16.00 Festzelt Aufführung des Kirchstrasseliedes  
Ständli der Beginner/Aspiranten Jugendmusik 
Uzwil 

 

17.00 Kirchstrasse 4 Die Türen werden wieder geschlossen. 
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